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Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande.
Mit Hochfürstltch - Markgräflrch . Badischem gnädigstem Prtvilegio.

Fürstliche Verordn » > si.
Gmeraldekret an sämtliche Eider « und Armier der Fürstlichen Badischen Lande vom

ikren Februar 1798 .
L n ^Ug der Geldstrafen betreffend.

man schon geraume Zeit wahrneh-nrn müssen - daß dir uaker dem 27ten August 1792. HRN . 11206.
erlagen « Verordnung, wegen dem Etnrug der augrsctzt werdenden Geldstrafen und Bastarosallc viSyero nicht
befolgt worden ist , s» wirk !o 'che andurch mit dem Knfügeu erneuert , daß man sich von denen Oder . und-
Sewrero der genaucsten Nachlebung versehe . Drcrelum rc.

Dbrigkeitliche lslotlfikativn .
Karlsruhe. Dir Schreiner Lhristoph Stüberifcb«

Eheleute dahier sind wegen schlechter Haushallungs «
Führung von Hochfürstj . Regierung für mnnkkodl er.
klärt worden . Zu jedermanns Wissenschaft wird da.
her dieses öffentlich mit dem Anhang bekannt gemacht ,
daß sich mir selbigen niemand ohne Vorwlsscn und Ge.
vehmigung ihres blstcllteu Pflegers , des Hutmachrr
Keßlers des junger« , io einen Contrack oder Han.
det rmlaffen , oder denselben ctwaS borgen soll , bey
sonstiger Nichtigkeit des Handels ^,vd Verlust der For.
derung. Verordne.' devOberamlCarlsruhe d. 26. Jan . i7y8.

Rastatt. (£4 wird hicmit bekar. nl gemacht, dag
der Fuhrmann Bernhard lpeßhecher ron Oelighk m
wegen seiner vielen Schulden für mundtotk ectiark
und ihm rm Pfleger bestellt worden ftye . Es wirb
dahrro jedermann gewarvet , demftlde» weder Geld
noch Golh anzuvertraven, majften wenn etwas durch
ihn vrilchrro g«y« n sollte , man zu d sscn E - 'ätz nrchi
verhilßich ftyn könnte . Verorvuet Rastatt bey Oder.
a« t den 22teo Febr. 1798-

Citationes edictales .
Larlsruhe. Alle dlkjeoige , welche an den in Ganth

geralhcneo gewesenen Husar Jakob Zwinger bahftr«was rechtmäflge « zu fordern haben , sollen stch Don-
verftag den 8 - Mer, b . I . unter Mi .dringung ihrer
Bcweisurkunden auf airhicffgcm Rakhhaus emsiuden ,
ihre Forderungen hquidirrn , sofort des Rechts adwar.
tev , widrigenfalls dies,lbr stch des Aus -chlnsses zu gewär«
tigen hoben . Verordnet dty Oberam: Larlsruhe d . iö .
Febr. 1798.

Larlsruhe. Wer an den in Gannth gerathenea
dahjesigeo Burger und GükerfuhrmanvJacob rveber
ktwaS rcchrmästge- zu fordern hat, soll sitz M - nwochs

de» 7ten Merz d. I . Vormittags y Uhr dahier auf
dem Rathhaus emfiudcn und unter Mubrinzung seine-
vrweißes der Schulbrn Liquidation beiwohnen , bey
Verlust der Forderung. Verordnet bey Oderamt
Larlsruhe den 9ten Febr. 1798-

Larlsruhe . Der im September 1796. seine Ehr »
frau Maria Salome gedohrn« Hagtn verlassen ha»
beode Salmrowirth Johann Georg Lrautwein von
Wei ^weii, soll auf angebrachte Ehescheidungsklage bin«
neu 8 Wochen, von heut« an , vor hiesigem Ehegericht
in Person erscheinen und auf die angebrachte Klage
sich gehörig verantworten, sofort deS Rechts adwarkcn ,
wtor>gcnfüllr klagend « Ehefrau ih ! «s Ehrdands für
entbunden erklärt, gegen ihn oder auf Brtrerleu daS
Weitere Vorbehalten werden wird. Verordnet CarlS «
ruhe >m Fürst !. Ehegericht den 2iten Febr. 1798.

Pforzheim . Der aus dem hiesigen Zvchthaus ent»
wichene Michael Stahl vou Würm , soll innerhalb 6
Wochen sich wegen seiner Entweichung vor Oderamt
davier veraulworleu, wo nicht so wird solcher der
Fütstl . Badischen Lande verwiesen werden. Vererb»
ntt bey Oberamt Pforzheim den 24 . Febr. 1798 .

Pforzheim . Der aus hiesigem Zuchthaus entwiche»
ne Züchtling griedrich Rach von Steinen» soll tuoer »
halb 6 Wochen vor Oberamt dahier persönlich er«
scheinen und sich über seine Entweichung verantworten
wo nicht so wirb er der Fürstl. Bad . Lande verwiese »
werden . Verordnet bey Oderamt Pforzheim den 24.
Febr. 1798.

Pforzheim . Der wegen einer Schlägerey sich sigch.
tig gemachte ledige Burgcrssohn Philipp Fuß von
E meodtngcn , hiesigen OderamtS, wird hie durch öf.
ftnuich uns dergestalt vorgeladen , stch innerhalb 6
Wochen vor hiesigem Odrromt zu ftl -ier Verantwor»



tuti3 jti stell«» , oder zu gewätt 'aen , baß sei» Vermö »
gen nicht nur co ? fiscict , soudern rr auch bre desseiri -
g -n Fürstl. L 'nSr verMeftu werden . V -wordnec bey
Oberamt Pforchetm den 22ttn Fedr. 1798 -

Stein . Wer an 8rarz wcnz den Burger und
Kecker in Königsdach der mit sriuer Fam :lle nach
SvtVer ziehen will , etwas zu fordern habe , solle sich
Donnerstag den zkev Merz dieses . JahrS auf dem
RachhauS in Lövigsbach bcy dem aurrtichen Commis,
fair unter Mitdr . nguug der Beweiß - Urkunden und bcy
Verlust der Forderung einfinvcn und bchörig ttPnri
ren . Verordnet Stein bey Amt den riteo Fedr. 1793 .

Ettlingen . Alle diejenige , welche an den ohnlängst
verstorbenen Bürger Georg Wanner von hier/ gegen
welchen der Ganntprozeß erkannt worden , eine Fvtde.
ruog zu haben glauben, sollen sich auf Mittwoch den
Liren Merz d . I . früh um 8 Uhr brv der in hiesig
Fürst!. Staprichreiberry^ vorgenommen werdender
Echuldcnliquidation und evlreit über den Vorzug ein.
finden und dem Recht abwrrten, andernfalls aber mit
ihren Forderungen ausgeschlossen werden. Wobcy zu,
gleich zur Nachricht angefügt wird , daß der gemeine
Schuldner lediglich kein Vermögen verlassen und da «
her diejenige Gläubiger, welche mir keiner Bürgschaft,
ober sonstiger Sicherheit versehen sind , keine Befrie¬
digung zu hoffe » haben . Verordnet bey Amt Ett¬
lingen dcn 28tco Febr. 1798.

Ettlingen . Die brreiis vor 20 Jahren sich au den
hiesigen Bürgers Sohn Andreas Schilling verehr .
Nchkc und seit dieser Zeit abwesend « Margaretha Köh.
lerio von Mer, oder deren allenfallflge Leibeserbru
werden hierdurch öffentlich vorgeladen, binnen 9 Mo¬
naten a dato vor hiesig Fürsti. Amt zu erscheinen und
da » tub Curatela stehende Vermögen in Empfang zu
nehmen, im Ausbleibuugsfall aber

, sich zu gewärtigen
daß effluxo Termino ihr Vermögen ihren nächsten
Anverwandten erga Cautionem wird aolgefolgt wer«
den . Ettlingen bey Amt den Lbtro Fedr. 1798.

Rastadt. Der bereit » schon 28 Jahr lang abwe.
sende Ignaz Vari von Durmersheim , von dessen Auf¬
enthalt nichts bekannt ist , wird in gemäßheit ergange¬
nen Hvchfürstlichrn Rtgieruugsbefehls hiermit berge -
stallen «dictalitrr vorgeiaden , baß er , oder seine
olleufavsige Leibeserbcn binnen 9 Monaten da .
stier erscheinen und bas ihm angefallen« mütterlich«
stzerntögen ad 431 fl . 45 kr. in Empfang nehmen
solle, andernfalls dasselbe seinen nächsten Anverwandten
gegen Caulion werde auSgrfvlgt werden . Verordnet
Rastatt bcy Oberamt den l9ten Febr. 1798.

Rastatt. Der sttt 36 Jahren von Hau » abwe.
sende Hafnergtsell Lorenz Läußler von Rotenfels oder
dessen allenfallflge Leibeserbrn sollen binnen 9 Mona¬
ten dahier sich einsinbrn , sonst wird des Erster » Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten gegen Cautiou per.
äbfolgt werden . Ver »rbn.et Rastart bey Oberamt den
- ölen Febr. 1798.

Rastatt.
"Der bö » !ich ausgetretteve Sebastian

Lecker von Okltigheim hat a dato binnen Z Mona¬
ten oavier zu erscheinen und über jeinrn Auririlt Red
und Antwort zu geben , ansonsten sein Vermögen con -
fiscirl und er der Fürstlichen Landr eerwieft« werdea
wirr. Verordnet bcy Oberamt Rastalt den rzte»
Fed1798 .

Mahiberg. Urbcr das, zu Berahlung der Schul,
de« lange nicht hinrichendr Vermögen der jungen
Jacob 8leig,schen Eheleute von Sulz , wird hiermit
der Garroro,eß erkannt und hierson mit dem Anhang
öffentlich Nachricht zegeden » daß es der 5 leig >schen
Gläubigern die ihre Foderungen oey der Vermögens .
Untersuchung schon eingrgebea haben , unbrnommen
bleibt , bey der avdurch zu Aus ühmng des aüensallfl.
gen Vorzugsrechts auf Dinstag drn - oleu März d . I .
avderaumt werbeuren Tazsarlh zu erscheinen odcrnichr.
Ditjtriige aber , die ihre Forderungen noch nicht
tchutvnt hadrn sollten , werden aufgeforkert, um so ge.
wtsser an dem. gedachten T«g bey dem Theituags .
Eomwissario in dem Studenwirthshavß zu Sulz , de»-
fall « sich ein ; ufiodev , als sie sonst von aller weitern
Ansprache an die Gankmaßr werben ausgeschlvssen
werben. Zugleichwird zur Pudiizirung des Cvllocakiövs.
Heschelds in hiesig Fürstlicher Amtschrcidcrey Monrag
der 2le April d. I . sestgeftzt und samt. Gläubiger« ,
zu ihrer Rachrichr , tbrnfall» Eröffnung davon gcthan.Bev dieser Gelegenheit werden auch die Gläubiger der,ja Vermögen » . Untersuchung gerathcncn Martin
Gänshirtischen Eheleute von hier zu der auf Montag
den rüten März d . 3 - fcstgescrten Schulden Liquidation
vorgeladen, mildem Anhang, daß sich bieselde drßfavs,
Mil ihren Beweiß urkunden bey dem Theiluvgs Commis,
saris , indem hiesigenStubenwittshauß , rinzufinde » hadrn.
Verordnet bey Odecamt den 17 und ry Febr. 1798.

Mahlberg . Joseph Moser dahiesig lediger Bur-
gersiohn , welcher nicht nur , eines an Stadtschreiber
Eaderle dahier ad 403 fl. nnd Stubenwirch Föhren,
bachs Wttlld ad 8 fl . dis 9 fl . verübten Died/tayis und
uvehkltchrn Schwängerung der Mariava Iörzerinn
von Kippenheim angeklagl, sondern auch durch die in¬
zwischen ergriffene Flucht, dessen äusserst verdächtig ist
wird hirmtk' öffentlich vorgeladen und ausgerufen, um
so gewisser binnen dalo Z Monaten , vor dahiesigem
Oberamt zu erscheinen, und diesen Diebstahl» auch
Schwängerungs - Beschuldigung und Aostritts halber
sich zu verantworten, a !» ansonsten , er solcher für ge¬
ständig und überwiesen erklärt, in contumaciam gegen
ihn erkannt , er der Fürst !. Lande aufewjg verwiesen , sein
Nahmen an Galgen geschlagen , und sein Vermögen
confiscirt werden wird. Mahlberg bey Oderamt den
zteu Februar » 798. , ^Mahlberg. Bey der aus Montag den iLten Merz
dieses Jahr» , festgesetzten Schuldcnllquidalien der
Leonhard Lberenzischen Eheleute von Wagenkatt ,
sollen sich alle diejenigen die etwas aus der Masse r«



fordern haben , mit ihren Beweißurkunde « , bry de«
Theilungskommißair in bem . Wirlhehaus zur Sonne
in W 'Aenstakt emfinden und Ilquidiren . Verordnet dry
Oftramc Mrhlverg den 14 ' ?» Fedr. 1798.

Babenwciler . Jo Fallimentsiacheo Des Kiefers
M ehis Düringers zu Schallsiadt, ist die Schulden.
Iq JtCacion auf Montag den raten Merz festgesetzt .
W,r also Ansprache an die Ganlmaße zu machen hat,
fest solche an dem aügezeigtkn Tag der Commißlon
auf der Gemeindsstude zu Wolftnweiltt, elugeb n und
die Rechtmäßigkeit und das Vo zugsrecht der Forde,
rung begrü ' . dendrn Dokumente vorlegcnz oder man
hak sich der Ausschließung von dem Coruurs zu ge«
wattige» . Verordnet bcy Oderamt Mallheim den
7len Februar 1798. .

Hochbc-rg . Alle dieienige welche a» das verschu .de.
< r Vermögen Martin mööner des alten Hirschwtrks
« nd Johannes Manmüllers Eladhallers Sohns zu
Ihringen , rin« Forderung oder Eigenthnmsansprachk
- u machen hsdro, sollen stch wegen dem Mösver Mon¬
tags den " ölen und wegen dem Mattmüller Dienstag
den 27<en künftigen Monats vor dem Commtssario
auf brr Gemcindsstube zu Jhringen « tnfindrn , ihr«
Forderungen emgrbeu , die nöthige Bcwerße -mitbrtn.
und d<m Recht abwarten, bcy Strafe des Ausschlus.
f<s . Verordnet bry Oberamt Emmrndwgen den 20.
Frbr . 1793.

Justiz . Sachen .
Aderg . Anton Landele der ledige Burgrrssohn aus

dem Bühlenhal ist wegen Derfäischoog einer Obliga «
tion von Hochfürsil . Badischer Regierung den Lzrru
Dccember v. I . ja «in vierteljähriger Zuchlhaußstrafe
mit Willkomm und Abschied vcrurtheilt und heule
« acher Pforzheim abgelirfert worden . Pndltjirt dty
Oderamr zu Bühl den 27M Januar 1798.

Laden weiter. Der wegen eines bekrächllichr»
«Aeiddiedstahls in Untersuchung gekommene , auf dem
Transport tu das P orzhkimcr Zuchthaus aber ent «
w chenr Satllersgrsell Johannes Schwager von
Fra ' i . nfeld in der Schweitz welcher auf dir erlaßne
iEbiLial Waliou nicht erichjmen , wurde in Gefolg
Hochfürsilicher Regierunzs Verfügung der Fürstlichen
Lande verwlcscn und ftia Rahme an de» Galgen ge,
schlage«. Pudltcirt , Müüheim bey Oderamr den 29.
Jan . 1798 .

Ladenwellrr . Da ' der böslich ausgetrettne Jacob
Schweizer von Brizjngrn auf die wider ihn ergao«
geve Edictal Citatlon nutzt erschienen , so ist derselbe vo»
Hochfurstl . Regierung der dtsseilig Füistl. Lande vcr.
wiesen und sein Vermögen eovfisttrl worden . Publi«
(irr Müllhetm dey Ooeramt den c?ten Frbr . 179z.

Sachen so zu verleihen sind .
Larlsruhe . Bty Handelsmann Ripamonti ist

im Mittlern Stock ein bequemes Logis für ledig« Per «
foven zu verlehoen .

Larlsruhe. Btym Sayler Gaum No. 326. ist

im ober» Steck ein Logis , besteht in « lner Stuß ,
zwey Kammern, Küche, auch Platz im Keller , vcrschla.
genen Holzschopf and kann auf den azten April bezo,
gen werden .

Larlsruhe . Bey der Wittfcau kvolfin in der
Herrengaß No. 100. ist eine Stirb im obrrn Stock
«or eine irrige Person mrt oder ohne Mseubcl zu ver«
lehnen , und kann sogleich oder ans den aztcn Apul
bezogen werden .

Pforzheim . Unterzogener ist entschlossen - den in sei»
nein aus dem bahlrsigen Markt gelegenen vorhin Me-
naben eschen Hause befindlichen Haudlungsladeo , nebst
der ganzen untern Etage und dem dadey befindlichen
Maaren Magazin auf mehrere Jahr « in Bestand zu
geben. Da auch Personen , welche nicht bürgerlich da .
hier stab, zu dieser auf dem Hause ruhenden Bewerbs.
Gerechtigkeit zugelassen werden : so wird solches an«
durch öffentlich bekannt gemacht « Pforzheim den 19.
Februar 1793.

Ioh . Georg Diehnle . '
Sachen so zu verkaufen .

Larlsruhe . Ich bin gesonnen meine in der Wald¬
gaß besitzende modelmäßige Behaußung No 77 . aus
freier Hand zu verkauft » . Liebhaber « belieben solche
gefälligst rinzufthea und die besfaüflgen Bedingniße
bey mir zu vernehmen .

Nühnle der Aeltr «.
Larlsruhe . Beym Schutzjud Emanuel Llkan

Reutliuger , in ver langen Srras No. 205.
flnv z « veriehnen oder zu verkaufen, viele neue aufge«
richtete Bekirr, wie auch Rosharrne Matratzen samt
Couverten , um billige« Preiß.

Larlsruhe . Sattlermeister Johann Gottlob Gmeh -
lin ist gesonnen seinen neben des Herr« Ochsevhänb -
Irr Reuthers Haußgarihev liegenden 1 Morgen Gar »
teo a«S der Hand ganz oder helstig zu verkaufen, bat
Näher « ist alltäglich bcy ihm zu erfahren .

Durlach . Bry der Amtstellerey allda sind ohoge«
sehr 3 Centner Weinstein und Floß zd vkrkauftn , die
dazu Lllsttragrnde belieben sich also Donnerstag den
8tea Merz Vormittags io Uhr daselbst «in,«finden.

Fürst !. Amtskellerey daselbst.
Frauenalb . Nächstkommenben Mooath DirnsiagS

den ütrn Merz werden bey der Fraueoalbischen Amts-
kellerey zu Erfingen io öffentlicher Verstaigerung dem
Mrtstdtelhendrn überlassen werben .

200 Malter Dinckel.
50 Malter Korn .
50 Malter Gerst .
Zo Malter Einkorn und

Zoo Malter Haber
die allfaljsigrn Liebhaber « mögen sich also auf bestimmte»
Tag früh 9 Uhr bey daffger AmlSkellerey rinfiadeo , um
die Früchten besichtigen und die Skatgerungs , Le «
biogniß « vernehmen zu können.

Lrauenalbische Amtskellerey Lrstngen.



Zur Nachricht .
Untre mehrero Glückwünschen , welche des Herrn

Erbprinzen Larl Ludwig Hochfürstl . Dnrchiancht an
Höchstdero Gebortsfest den i4ten dieses Monats aufdem öffentlichen Ball üderzebeo worden , befindet sich
folgender :
W >? lassen unsre Fürsten nicht -! — Sie leben

In . unfern H : ,zeo hoch !
Und wollen L .' reit . und Selbstsucht Ach erheben ,So lieben wir Sie doch ! —
Wir lieben Sie , weil wahre Hrrzevszütr

Ihr schönes Ectlheil ist ; —
W il unier G ück und unsrrs Landes Blüiht

Ihr edles Tagwerk ist. —
Wir leben froh und gut in unfern Triften t

B : giückt ist jeder Stand ;
Und will ein Brauskopf Zwietracht bcy uns stiften ,

Haß ihm vom Vaterland ! ! —
C«rt Friedrich hat der alten Knechtschaft Bande

Schon längst von uns gelöst ,
Hat wahre Treu und Liebe iedrm Stande

Durch Rechtlhun « ingcflöst ;
Und froh And in die Zukunft unsre Blicke ,

Larl Ludwig unsre Lust
Nährt gleichen Trieb zu unsrrm steten Glücke,

Wol uns ! in Seiner Brust.
Heil unfern Vesten Fürsten ! — Heil am Tage

Der Ihm daS Leben gab ! —
Und — Liebe bis zum letzten Glockeoschlage !

Und — Treue bis ins Grad ! !
Larlsruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat

Merz ist Herr Hcfschlvsser Lehme .
Larlsruhe . Beym allen Fuhrmann Rneyding in

der Krooevgaß , steht eine lehre Chaiß , fah l den u .
Merz nach Fraokfnrlh, wer mit fahren will kann sich
Hey ihm melden .

vermischte Nachrichten
D «r Widder , der 8uch» und die Ziege.

(Eine Fabel von Pfcssl .)
Ein Widder hielt im weichen Grase

Mit einer Ziege Mittagsruh ;
Da schlt« rin FuchS mit weiser Nase
» uS einem dicken Bujch hinzu .
8r »affi den Widder an — wie prächtig ,
Sprach er , ist driner Hörner Paar ,
Wie furchtbar wärest du , wie mächtig
Nähmst du des ebklo vortheilö wahr ,
Dkn du von der Natur empfangen !
Könnt' ich mit solchen Waffen prangen ,
So wär ich selbst wir Herr und Schutz ;
Ich lachte dann mit stolzer Seele
Des Lruen herrischer Befehle
Und böte seinen Schössern Trutz.
Das wäre hübsth b : y meinem Lebe« ,

Versetzt der Widder, muß ich nicht
Ihm jährlich zwey Pfund Wolle geben ?
Ha , rief der Fuchs , der Bösewicht !
Ich , sprach die Ziege , will nun eben
Nicht klage . ; freyüch muß ich ihm
Der Jahre zwo Kauten Milch erlegen ,
Allein er schühle wich dagegen
Schon oft vor Meister Jscgrimm.
Aach dich , Herr Fuchs , entriß der Le«e
Ich sah es selbst , des TiegerS Zahn ;
Uuv fielen ihrer zweeu dich an ,
Was vützle bann dich dein Geweiht?
Ich trete deiner Meinung bey ,
V ^ lttzr der Widder , mag der Schößtt
Noch heute kommen , im «ner bester
Ist zinsbar fty » , als vogelftry .

Gebohrne .
Larlsruhe . Den 8 - Frdr . Georg Gottfried , B .

Ioh . Jak . Neuser , B . u . Schumachermelster . . Den4 .
Ba - dare Iakobine , V . Jak . Schmid , Taglöhncr M
Klein Cartsruhe. Den 5 . Ludwig Adolph , V . Herr
Georg Mich . Mörstadt , Fürst,. Kammcrfourtrr. Den
16 . Auguste , V . Hr . Joy . Mich . Köchlin , Decopist .
Eovem , Ludwig Florian, V . Cail Ludwig Drechsler,
B . u . Flaschncrm . Den 19 . Elisabeth Frtedrlke, D .
Hr. Jak . Häujer , Jäger oeo dem Durchlauchtigsten
Prinz Louis von Baden . Eovem , Frtvcrtke Marte
Wiihelmlne, D . Gottiieb Franz, adel . Bedienter. Den
arten , Elisabeth Fnder,kr, B . Christian AHIrmavn in
GottSau. Deo azleo , Mari « Magdalene, V . Herr
Christian Fried. Manomg , Fürst!. Hofgärlhoer. Eod.
Wilhel. Ernestine , V . Herr Carl Wilhelm Holz, Fürst! .
Fafanermristcr. Eovem , Caiharine Christine , B . Jak .
Mercklc, B . und Bcckerm.

Gestorbne .
Larlsruhe . Den 1 . Fedr. Katharine Barbare

gcb . Kroll .n , Marlin Bürmelins , Bürgers io klein
CmüSruhe Lveftau , alt 68 I . lZ T. Den 14 . Lud¬
wig Adolph , D. Herr Georg Mich . Mörstadt Fürstl.
Kammerfourier, alt 7 T . 8 S ' . Eod. Auguste Ms ,
rie , V . Herr Carl Wilhelm Holz , Fasanenmeistrr ,
alt 4 M . iz T. Den rz . Jakob Heinrich , V.
Hewr. Braun , B . u. Schmidtmetster, alt 5 M.
Deo 17. Johanne Friedrike , weyl. Hr . Zollinspektor-
Schlt rhard Eheftau gcb Fischer , alt 6r I . 6 M .
20 T. Den 2ilen , Susanne Margarethe, gebohrne
Cloßinn, Jos . Fischers , h -estgro B . u. Metzgermrist-r«
Ehefrau, alt 58 I . 9 M . z T. D «" arten , Marie
Magdalene, gcv. Skizl-rtn«, Ioh . Knolls , TaglöhnerS
im Fürstl. Bauamt Ehefrau, alt 6z I . 5 » *• 5
Den z2ien , Ludwig Florian, V . Carl Ludwig Drrchs,
Irr, B . u . Flaschnerm . alt 8 T.

Lopultrke .
Larlsruhe . Den 251 -0 Febr. Ioh . Jac . Frey,

Herrfchafli . Aiefenkarchl, mit Marie Elisabeth Ltncktn
von Kirnbach .
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